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Bezirksoberliga Herren Ost

ASV Adelheidsdorf : Post SV Uelzen 
Samstag, 10.09.2022, 15:00 Uhr

Wolf macht den Sack zu

Auch dank Lennard Kruschewski, welcher ungeschlagen blieb, konnte der ASV Adelheidsdorf das
Heimspiel gegen den Post SV Uelzen in der Bezirksoberliga Herren Ost mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Christopher Wolf den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Sieg gegen Hillmer / Engel kamen Semke / Ziesler nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Ziesler / Wolf und Töws / Köllner, bevor das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:1-Sieg
von Kruschewski / Semke-Pukaß gegen Biernatzki / Müller ging nur Satz 1 verloren. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Sascha Köllner zunächst nicht gut aus, so gewann Lennard Kruschewski im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Ben Ziesler kam mit der Spielweise von Martin
Töws am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Dann ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 hieß es
indes am Schluss des nächsten Spiels, als Christopher Wolf und Falko Engel am Tisch die Schläger
kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Engel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Pascal Semke und Marion Hillmer entschieden, das Pascal Semke letztendlich gewann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit
nur einem Satzverlust ging Patrick Semke-Pukaß gegen Elias Müller durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tobias Schweizer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dennis Biernatzki. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Das Einzel zwischen Lennard Kruschewski und Martin Töws endete wiederum mit einem knappen
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Ben Ziesler hatte im Einzel gegen Sascha Köllner am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Christopher Wolf machte mit Marion
Hillmer beim 11:8, 11:5, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der ASV Adelheidsdorf nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der Post SV Uelzen nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Eintracht Hittfeld II (ASV
Adelheidsdorf) bzw. gegen den ESV Lüneburg II (Post SV Uelzen).

 Statistik:
 ASV Adelheidsdorf

Doppel: Semke / Ziesler 1:0, Ziesler / Wolf 0:1, Kruschewski / Semke-Pukaß 1:0 
Einzel: L. Kruschewski 2:0, B. Ziesler 2:0, C. Wolf 1:1, P. Semke 1:0, P. Semke-Pukaß 1:0, T.
Schweizer 0:1 

 Post SV Uelzen
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Doppel: Töws / Köllner 1:0, Hillmer / Engel 0:1, Biernatzki / Müller 0:1 
Einzel: M. Töws 0:2, S. Köllner 0:2, M. Hillmer 0:2, F. Engel 1:0, D. Biernatzki 1:0, E. Müller 0:1


